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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 350/2014            Erfurt, 22. Dezember 2014 
 

3. November 2014: Schweinebestand um 22 Tausend Tiere gestiegen 
 

Zum 3. November 2014 wurden nach dem vorläufigen Ergebnis der Bestandserhebung in den land-

wirtschaftlichen Betrieben Thüringens, die über einen Bestand von mindestens 50 Schweinen oder 

10 Zuchtsauen verfügen, 854 700 Schweine gehalten. Gegenüber der letzten Erhebung zum Stichtag 

3. Mai 2014, zu der ein Bestand von 832 300 Tieren ermittelt wurde, sind das knapp 3 Prozent bzw. 

22 300 Schweine mehr. Der Bestandsaufbau erfolgte insbesondere bei den Ferkeln und den Mast-

schweinen. 

 

Wie das Thüringer Landesamt für Statistik weiter mitteilt, stieg der Ferkelbestand innerhalb eines hal-

ben Jahres von 338 000 um 4 Prozent auf 351 800 Tiere. An Mastschweinen wurden mit 

218 500 Tieren 6 Prozent bzw. 12 900 Tiere mehr als am 3. Mai 2014 gehalten. Die Bestände an 

Zuchtschweinen wurden von 99 700 Tieren um 1 100 auf 100 800 Tiere aufgestockt. Mit 

183 600 Jungschweinen von 20 bis unter 50 kg Lebendgewicht waren 3 Prozent bzw. 5 400 Tiere 

weniger als vor einem halben Jahr eingestallt. 

 

Zur Vorjahreserhebung am 3. November 2013 wurden in Thüringen 830 400 Schweine ermittelt. Somit 

erfolgte innerhalb eines Jahres ein Bestandsaufbau um 24 300 Tiere. Nach Schweinekategorien wur-

den zum 3. November dieses Jahres 8 400 Jungschweine weniger und 15 800 Ferkel, 

14 000 Mastschweine sowie 2 900 Zuchtschweine mehr als vor einem Jahr festgestellt. 

 

Drei Viertel (77 Prozent) der Schweine wurden in Bestandsgrößen von 5 000 und mehr Tieren gehal-

ten, wobei 86 Prozent der Ferkel, 80 Prozent der Zuchtsauen und 68 Prozent der Mastschweine ein-

schließlich Jungschweine und Eber dieser Größenklasse zugeordnet werden konnten. 

 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 
Sigrid Nürnberger 
Telefon: 0361 37-734556 
E-Mail:  sigrid.nuernberger@statistik.thueringen.de 
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3. Mai 2013 3. November 2013 3. Mai 2014 3. November 2014

Schweinebestände 

  Ferkel   Jungschweine   Mastschweine   Zuchtschweine

1) vorläufiges Ergebnis 

Thüringer Landesamt für Statistik 

Anzahl der Tiere in 1 000  

1) 

03.05.2013 03.11.2013 03.05.2014 03.11.20141)

Ferkel 329,4 336,0 338,0 351,8

Jungschweine bis unter 50 kg Lebendgewicht 179,6 192,1 189,0 183,6

Mastschweine 208,5 204,5 205,6 218,5
50 bis unter 80 kg Lebendgewicht 85,8 87,7 89,0 100,1
80 bis unter 110 kg Lebendgewicht 98,6 91,9 93,8 92,0
110 und mehr kg Lebendgewicht 24,0 25,0 22,9 26,4

Zuchtschweine 97,5 97,8 99,7 100,8
davon
Eber zur Zucht 0,4 0,4 0,4 0,3
Zuchtsauen 97,1 97,5 99,3 100,4

Jungsauen zum 1. Mal trächtig 12,6 15,9 14,5 14,7
andere trächtige Sauen 53,5 54,1 54,5 53,8
Jungsauen noch nicht trächtig 17,0 14,3 15,9 16,3
andere nicht trächtige Sauen 14,0 13,2 14,5 15,5

Schweine insgesamt 814,9 830,4 832,3 854,7

1) vorläufiges Ergebnis

Schweinekategorie

Schweinebestände 

Anzahl in 1 000


